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Traktandenliste 
für die Generalversammlung  
vom 28. Juni 2022 der ASCO Schweiz 
im Kursaal Bern  
 
 
1. Begrüssung, Entschuldigungen, Stimmbeteiligung Andreas Wyss 

 
2. Genehmigung der Traktandenliste  Andreas Wyss 

 
3. Protokoll der 88. Generalversammlung 

vom 20. Dezember 2021 im Hotel Central Plaza in Zürich Andreas Wyss 
 

4. Jahresbericht des Präsidenten 2021 Andreas Wyss 
 
5. Präsentation der Jahresrechnung 2021 und Jakob Huber  
 Bericht des Wirtschaftsprüfers zur Review –   
 Gastroconsult AG 
 
6. Abnahme der Jahresrechnung 2021 und Budget 2022 Andreas Wyss 

 
7. Entlastung des Vorstandes  Andreas Wyss 

 
8. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2023 Andreas Wyss 

 
9. Wahl des Vorstands Andreas Wyss 

 
10. Wahl der Revisionsstelle,  

KMU Treuhand und Revisions AG Andreas Wyss 
 

11. Anträge der Mitglieder Andreas Wyss 
 

12. Diverses Andreas Wyss 
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Protokoll der 88. Generalversammlung der ASCO vom  

20. Dezember 2021 im Hotel Central Plaza 
 

 
1. Begrüssung 
 
Andreas Wyss begrüsst die Anwesenden zur 88. Generalversammlung der ASCO Schweiz im 
Hotel Central Plaza in Zürich. 
 
Teilnehmer werden herzlich begrüsst.  

 
Die Einladung wurde inkl. Traktanden statutenkonform versendet.  
 
Anwesende Aktiv-Mitglieder: 6, absolutes Mehr: 4 
 
 

2. Genehmigung der Traktanden  
 
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt.  

 
 
3. Genehmigung des Protokolls der 87. GV vom 22. September 2020 

in Zürich 

 
Das Protokoll der letztjährigen Generalversammlung wird einstimmig genehmigt und dem Sek-
retariat für das Verfassen des Protokolls gedankt.  
 
 

4. Jahresbericht des Präsidenten 2020  
 
Der Jahresbericht wurde den Mitgliedern zugestellt und wird deshalb nicht verlesen. Der Jah-
resbericht wird einstimmig genehmigt.  
 

 
5. Präsentation der Jahresrechnung 2020 und Bericht des Wirt-

schaftsprüfers zur Review - HRT Revisions AG 
 
Jakob Huber begrüsst die Anwesenden im Namen der Gastroconsult AG und präsentiert die 
Jahresrechnung 2020 sowie das Budget für das Jahr 2021.  
Die Jahresrechnung ist ebenfalls Teil des Jahresberichtes der ASCO Schweiz.  
 
Erfolgsrechnung 
Für das Jahr 2020 wurden rund CHF 8'150 betriebliche Erträge eingenommen, budgetiert wur-
den CHF 8'900. Entstanden im Wesentlichen durch, die zur Hälfte einbezahlten Mitgliederbei-
träge der Aktiv-Mitglieder. Der Partner Transgourmet Schweiz AG hat gekündigt und der ge-
plante Partnerbeitrag seitens Pernod Ricard Swiss von TCHF 2.5 ist nach wie vor ausstehend.   
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Der übrige Betriebsertrag liegt bei CHF 277. Der effektive Betriebsertrag beläuft sich für das 
Jahr 2021 auf TCHF auf 12.3, budgetiert wurden TCHF 21. Die Abweichungen haben hier im 
Wesentlichen mit den fehlenden Mitgliederbeiträge und den deutlich geringeren Provisionen zu 
tun.  
 
Aufwand  
Der betriebliche budgetierte Aufwand beläuft sich für das Jahr 2020 auf TCHF 50.3, effektiv be-
trägt der betriebliche Aufwand knapp TCHF 47. Die Abweichungen haben im Wesentlichen mit 
den günstigeren Sitzungen und Geschäftsstellenaufgaben im Zusammenhang mit PR und EDV 
Softwares zu tun. Der Sekretariatsaufwand Gastroconsult ist im Verhältnis zu der kleinen An-
zahl an Mitgliedern ein wesentlicher Kostenpunkt. Erwähnt wird, dass die Geschäftsstelle nach 
Zeitaufwand verrechnet wird.  
 
Unter Berücksichtigung des betrieblichen Ertrages von TCHF 12.3 und des betrieblichen Auf-
wands von TCHF 47 schliesst die ASCO das Jahr mit einem Ergebnis von TCHF -35. Der Vor-
stand hat sich entschieden, einen Teil der Rückstellungen bzw. Stillen Reserven von TCHF 35 
aufzulösen und kann so ein Jahresergebnis von TCHF 0 ausweisen. 
 
Gemäss zusätzlich aufgezeigter Bilanz per 31.12.2020, ist zu entnehmen, dass die ASCO nach 
wie vor finanziell gut aufgestellt ist. Leider konnte keine Entwicklung festgestellt werden. Aus 
finanzieller Sicht ist das Ziel, die Aufgabe der Zukunft und ein neues Geschäftsmodell zu finden. 
 
 
Der Revisor der HRT Revisions AG, bestätigt die Feststellungen von Jakob Huber und ergänzt, 
dass während der Revision nichts Negatives oder Auffälliges festgestellt werden konnte.  
 

 
6. Abnahme der Jahresrechnung 2020 und Budget 2021 
 
Die Jahresrechnung 2020 und das Budget 2021 werden von fünf Anwesenden genehmigt. Es 
gibt eine Enthaltung.  
 

 
7. Entlastung des Vorstands 
 
Dem Vorstand wird auf Antrag von Andreas Wyss einstimmig Décharge erteilt. 
Andreas Wyss dankt den anwesenden Mitgliedern für das Vertrauen. 

 
8. Festsetzung des Mitgliederbeitrages 2022 
 
Der Vorstand schlägt vor, den vollen Mitgliederbeitrag 2022 festzusetzen.   
 
Die Versammlung ist einstimmig damit einverstanden. 

 
 

9. Wahlen Vorstand  
 
Der Präsident Andreas Wyss und Roland Alder werden für ein weiteres Jahr gewählt.  
Pierluigi Lionzo demissioniert offiziell für das Jahr 2022. Vorgeschlagen als neues Vorstands-
mitglied wird Herr Lionel Mansi. Er stellt sich kurz vor.  
 
Die Versammlung ist einstimmig damit einverstanden. Der Vorstand wird einstimmig gewählt.  
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10. Wahl der Revisionsstelle, HRT Revisions AG 
 
Der Vorstand schlägt vor, die Revisionsstelle HRT Revisions AG für ein weiteres Jahr zu wäh-
len.  
 
Die HRT Revisions AG wird einstimmig gewählt.   
 

 
11. Anträge der Mitglieder 
 
Schriftlich und mündlich sind keine Anträge eingegangen.  
 
 

12. Diverses 
 

Zukunft der ASCO  
Andreas Wyss kommt auf die Mitgliederbefragung zu sprechen. Die Auswertung wird präsen-
tiert. Von insgesamt 51 (47 Aktivmitglieder + 4 Ehrenmitglieder) haben wir lediglich 9 (8 + 1 Re-

toure) Rückmeldungen erhalten.  
 
Erwähnt wird, dass die ASCO während der Coronapandemie zu wenig Informationen geliefert 
hat. Es findet eine angeregte Diskussion statt.  

 
Jakob Huber interveniert und informiert über die juristische Grundlage und Problematik einer 
möglichen Auflösung. Die Statuten besagen, dass bei einer Auflösung mindestens zwei Drittel 
sämtlicher Mitglieder anwesend sein müssen. Leider muss jedes Jahr immer wieder festgestellt 
werden, dass nur wenige Mitglieder an den Generalversammlungen teilnehmen. Es wird darum 
gebeten die Mitglieder zur Teilnahme zu animieren, damit über die Zukunft der ASCO entschie-
den werden kann.  
 
Entschieden wird, dass bei einem unbezahlten Mitgliederbeitrag, das Mitglied direkt aus dem 
Verband ausgeschlossen wird.  
 
 
Für das Protokoll 
 
 
Lara Schaap  
Zürich, 20. Dezember 2021 
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Jahresbericht für das Vereinsjahr 2021 

 
 

 

1. Einleitung des Präsidenten 
 

Sehr geehrte Damen und Herren 
Liebe Kolleginnen und Kollegen 
 
 
“Strong walls shake but never collapse” 
 
Was kaum jemand für möglich gehalten hat; die Schweiz und die Welt waren auch im 
Berichtsjahr noch immer im Banne des Coronavirus. Ganz dem einleitenden Zitat ent-
sprechend wurde die Schweiz «durchgeschüttelt», aber sie kollabierte nicht.  
 
Im Gegenteil: dank der fortlaufenden Unterstützungsmassnahmen des Bundes und 
der Kantone, aber auch wegen der Widerstandsfähigkeit des Schweizer Unterneh-
mertums fielen die wirtschaftlichen Verwerfungen deutlich moderater aus als vermutet 
und konnten viele Betriebe die schwere Zeit überstehen. Betrachtet man die aktuellen 
Steuereinnahmen von Kommunen, Kantonen und dem Bund ist die Schweiz mit ihren 
«starken Mauern» in der Tat gut durch die Corona-Krise gekommen.  
 
Das gilt sogar für das hart getroffene Gastgewerbe bei Tag und auch bei Nacht. Dass 
die ASCO im vergangenen Geschäftsjahr nur drei Mitglieder verloren hat, kann unter 
den schwierigen Rahmenbedingungen als Erfolg gewertet werden und zeigt deutlich, 
dass die Unterstützungsmassnahmen ihre Wirkung nicht verfehlt haben. Dazu haben 
die gastgewerblichen Interessenverbände auf nationaler und kantonaler Ebene mit di-
versen Interventionen auf der politischen Bühne und ihren zahlreichen Beratungen 
entscheidend beigetragen. Die ASCO war dabei jeweils mit im Boot. 
 
Die letztjährige, im Dezember durchgeführte Generalversammlung hat einmal mehr 
verdeutlicht, dass das Interesse an der Verbandstätigkeit der ASCO, dem Interessen-
verband der Schweizer Konzertlokale, Cabarets, Diskotheken und Dancings, beschei-
den ist. Dies dürfte zum einen damit zusammenhängen, dass gerade in der Corona-
Krise die umfassenden Beratungen von GastroSuisse, den kantonalen Gastgewerbe-
verbänden und der Gastroconsult sowie die Leistungen von GastroSocial und SWICA 
ergänzende oder weitergehende Angebote der ASCO unnötig machten und zum an-
deren, dass sich diverse Barbetriebe in ähnlich gelagerten, neueren Interessengefäs-
sen besser aufgehoben fühlen.  
 
Die ASCO steht ein Dreivierteljahr nach der Mitgliederumfrage «ASCO quo vadis» 
und ein halbes Jahr nach der letzten Generalversammlung noch immer am Scheide-
weg von  
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«Durchstarten mit jungen Menschen mit neuen Ideen» oder «Beenden der  
Verbandstätigkeit ».  
 
Der Vorstand wird die nächsten zwölf Monate - hoffentlich nicht erneut durch Krisen-
bewältigung gehindert - nutzen, um diesbezüglich eine, von den Mitgliedern mehrheit-
lich getragene, Entscheidung zu fällen. 
 
Andreas Wyss 
Präsident ASCO 
 
 
 

Vorstand 

 
Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
 
Präsident Andreas Wyss, Thun  
 
Vorstandsmitglieder Roland Alder, Chur  
 Pierluigi Lionzo, Zollikon 
 Lionel Mansi, Genf 
 
Delegierter GastroSuisse vakant 
 
 
 
 

Fach- & Arbeitsgruppen 

Rechnungsrevision Gastroconsult AG 
 

 
 
Die Mitglieder des Vorstandes wurden für eine Amtsdauer von drei Jahren gewählt. 
Eine Wiederwahl ist zulässig. 
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2. Verwaltung 

2.1. Generalversammlung 2021 

Im Hotel Central Plaza in Zürich hat am 20. Dezember 2021 die 88.Generalversamm-
lung stattgefunden mit anschliessendem Apéro und gemeinsamem Nachtessen.  

 
2.2. Vorstand 

Der Vorstand hat am 2. Juni 2022 die Jahresrechnung 2021 zu Handen der General-
versammlung genehmigt und die Einladung zur diesjährigen Generalversammlung be-
sprochen. Weitere Sitzungen werden nach der Generalversammlung vom 28. Juni 
2022 vereinbart. Der Fokus der künftigen Sitzungen des Vorstands wird auf «ASCO 
quo vadis» liegen.  

 

3. Aus der Tätigkeit der ASCO 
 

3.1. Tänzerinnenportal 
 
Einmal mehr rufen wir Sie auf, das Portal stripteasejobs.ch, welches ihnen die Rekru-
tierung von Tänzerinnen im EU/EFTA- Raum erleichtert, zu nutzen und Ihren Betrieb 
aufzuschalten. Die Nutzung des Tools ist für Mitglieder und Tänzerinnen gratis. Strip-
teasejobs.ch existiert in deutscher, französischer, englischer und spanischer Sprache. 
 
 

.  
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3.2. SWICA 

SWICA: -Die Gesundheit des Menschen im Mittelpunkt. 
 
Wir verstehen uns nicht nur als Versicherer, sondern als Gesundheitsorganisation. Wir 
versichern umfassend und engagieren uns, damit unsere Kunden gesund sind, gesund 
werden oder auch mit einer Einschränkung gut leben können. 
SWICA bietet einen umfassenden Versicherungsschutz für Heilungskosten sowie für 
Lohnausfall bei Krankheit und Unfall. Privatkunden können in der Grundversicherung 
zwischen dem gesetzlich definierten Standardmodell, mehreren alternativen Versiche-
rungsmodellen und verschiedenen Franchisen wählen. Die Grundversicherung lässt 
sich mit bedürfnisgerechten Zusatzversicherungen ergänzen. Auch bei den Spitalver-
sicherungen steht für jede Lebenssituation eine passende Deckungsvariante zur Ver-
fügung. Unternehmenskunden können bei SWICA Taggeld- und Unfallversicherungen 
abschliessen. Allen Angeboten und Dienstleistungen gemeinsam ist, dass wir sie en-
gagiert, lösungsorientiert und mit überdurchschnittlicher Servicequalität erbringen. 
Heute vertrauen rund 1,5 Millionen Versicherte und 27 000 Unternehmenskunden auf 
SWICA. 
 
 

4. Mitgliederbestand 

Per 31.12.2021 zählte die ASCO 

   2017 2018 2019 2020 2021 
Aktivmitglieder   46 44 42 48 45 
Gönner   1 0 0 0 0 
Passivmitglieder   2 1 0 0 0 

Total   49 45 42 48 45 
 
 
 

 
 
Für den Jahresbericht 
 
Andreas Wyss 
Zürich, im Juni 2022  
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Rechnung 2021, Budget 2022 
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Bericht des Wirtschaftsprüfers zur Review  
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